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I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Both — Berne — Berna
Bureau Bern.

1905. 20. September. Dr. Karl Wilhelm Hermann Rennefahrt, Fürsprecher,
von Walterswil, und. Robert Wildi, Notar, von Schafisheim (Kt. Aargau),
beide in Bern, haben unter der Firma Rennefahrt & Wildi in Bern eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche' mil dem heutigen Tage ihren
Anfang nimmt. Natur des Geschäftes: Advokatur, Notariat, Verwaltung
und Inkasso. Geschäftslokal.: Zeughausgasse 14, Bern.

20. September. Der Inhaber der Firma J. Valentin in Bern (S. H. A. B.
Nr. 218 vom 29. Juli 1898, pag. 913) hat den Betrieb der Wirtschaft
«Schützengarten», Scheibenweg 21, aufgegeben und betreibt nun die
Wirtschaft an der Neuengasse 42, Bern.

20. September. Inhaberin der Firma G. Keller's Wittwe in Bern ist
Elisabeth Keller geb. Wegmüller, von Oberthal bei Grosshöchstetten, in
Bern. Natur des Geschäftes l Schweinemetzgerei, Kramgasse 27, Bern.

Bureau Nidau.
20. September. Inhaber der Firma Hans Haaser in Madretsch ist

Hans Hauser, von Bellmund, wohnhaft in Madretsch. Natur des Geschäftes:
Bäckern. Geschäftslokal: Madretsch. "

Bureau Wimmis (Bezirk hiedersimmental).
20. September. Unter der Firma Frutiger Sc CIa Kjrchenban, Spiez,

mit Sitz in Spiez, haben zum Zwecke der. Ausführung. der neuen
Kirchenbaute und des Pfarrhauses in Spiez, Johann Erutiger, Baumeister
in) Oberhofen, Adolf Barben, Zimmermeister in Spiez, und Bartolomeo
Tonazzi, Bauunternehmer in Spiez und Interlaken, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. September 1905 begonnen hat. Die Gesellschaft
wird nach aussen vertreten durch das Mitglied Johann Frutiger, welcher
einzig für sie die rechtsverbindliche Unterschrift führt

Sototkin — Solenre — Soletta
' '

Burkau Ötten.
T'~ 1905. 20. September. Aus dem Vorstande der Genossenschaft
Käsereigesellschah; Däniken in Däniken (S. H. A. B. Nr. 83 vom 7. März
1900, pag. 335) ist Arnold Schenker in Däniken ausgetreten. Albert
Schenker, Wirt, der bisherige Aktuar, wurde zum Vizepräsidenten und
Kassier gewählt und es ist deshalb seine Unterschriftsberechtigung
erloschen. An seine Stelle wurde zum Aktuar gewählt: Johann Morach, in
Däniken, welcher nunmehr kollektiv mit dein Präsidenten für, die Genossenschaft

zu zeichnen berechtigt ist.
20. September. Unter dem Namen Verein für Krankenpflege gründet

sich init Sitz in.Oltep ein Verein, der bezweckt, den Kranken der Stadt
Ölten, ohne Rücksicht auf die Konfession, Pflege durch geschulte
Krankenpflegerinnen zu. verschaffen. Die Statuten sind am 23. März 1904 und
13. Juni 1905 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Zahlung eines Jahresbeitrages von mindestens Fr. 2. Die. Rechte der
Mitgliedschaft treten einen Monat nach erfolgter Anmeldung in Kraft. Der
Austritt aus.dem Verein erfolgt durch eine schriftliche Mitteilung an den
Vorstand. Wer mit zwei Jahresbeiträgen im Rückstand bleibt, wird von
der Mitgliederliste gestrichen. Die Einnahmen des Vereins bestehen aus:
a. den jährlichen Mitgliederbeiträgen, b. den Verpflegungsgeldern, die
monatlich verrechnet werden; c. freiwilligen Beiträgen von Privaten und
Vereinen; d. Geschenken und Legaten. Die Organe des Vereins sind: Die
Generalversammlung und ein Vorstand von 9 Mitgliedern, der auf die
Dauer von 2 Jahren gewählt ist und sich selbst konstituiert, mit
Ausnahme des von der Generalversammlung gewählten Präsidenten. Der
Präsident gleichwie der Vizepräsident vertritt den Verein nach aussen
und führt gemeinsam mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift
Präsident ist Paul Zimmerli, Ingenieur; Vizepräsident; Dr. A. Christen,
Arzt; Aktuar und Kassier Fräulein Emma Munzinger, alle in Ölten.

Euei-Stadt — Btie-Vflfe — Basflea-Cilti
1905. 19. September. Inhaber der Firma E. Kuchemann-Oesterle in

Basel ist Emil Kuchemann-Oesterle, von Kadelburg (Baden), wohnhaft
in Basel. Natur des Geschäftes: Schuhwarenhandhmg. Geschäftslokal:
Weiherweg 40.

19. September. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma
Scheuerer Sc CIe in Basel (S. H. A. B. Nr. 140 vom 25. April 1899,
pag. 563) ist der Gesellschafter Johann Jakob Scheuchzer infolge Todes
ausgeschieden.

19. September. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma F. Hoff-
mann-La Roche & C° in Basel (S. H. A. B. Nr. 66 vom 4 März 1898,

pag. 2712) erteilt Kollektivprokura an: Dr. Emil Barell, von Stetten
(Schaöhausen), Dr. Bruno Beckmann, von Mülheim (Preussen), und an
William Wallrath, von Basel, alle wohnhaft in Basel, in der Weise, dass
je zwei derselben zur rechtsverbindlichen Kollektivunterschrift namens
der Firma befugt sind.

20. September. In die Kollektivgesellschaft unter der Firma A. Sarasin
Sc Cla in Basel (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1900, pag. 10/11) tritt
als Gesellschafter ein: Dr. Carl Felix Wilhelm Burckhardt-Vischer, von
und in Basel.

20. September. Die Firma Erste Basler Drechslerwarenfabrik Carl
Heitz in Basel (S. H. A. B. Nr. 378 vom 7. Dezember 1899, pag. 1522)
erteilt Prokura an Frau Emma Heiz-Dürring, von und in Basel.

20. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Louis
Mayer Sc CIa in Basel (S. H. A. B. Nr. 253 vom 10. September 1896,
pag. 1041) hat sich infolge Todes des Gesellschafters Louis Mayer aufgelöst;

die Firma ist erloschen; Aktiven und Passiven gehen über an die
neue Firma: «Louis Mayer Ww & CIa».

20. September. Witwe Helene Mayer-Besels, von und in Basel, und
Julius Weil, von Emmendingen (Baden), wohnhaft in Basel, haben unter
der Firma Louis Mayer Ww Sc Cla in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dein 30. August 1905 begonnen und Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Louis Mayer & Cle» übernommen hat
Natur des Geschäftes: Wein- und Spirituosen en gros. Dampfbrennerei.
Geschäftslokal: Vogesenstrasse 137.

SL Gallea — St-Gall — San Gallo
1905. 19. September. Die Firma Kaufhaus M. Denneberg in St. Gallen

(S. H. A. B. Nr. 245 vom 29. September 1897, pag. 1006) erteilt
Einzelprokura an Siegfried Denneberg, von Stein (Kt St Gallen), in St Gallen.

19. September. Peter Del Fabro, Otto Del Fabro und Hermann Del
Fabro, alle drei von Forniavoltri (Udine, Italien) und wohnhaft in
St Fiden, haben unter der Firma Gebrüder Del Fabro in St Fiden,
politische Gemeinde Tablat, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welohe
amjl. Oktober 1904 ihren Anfang nahm. Die Unterschrift wird kollektiv
gelahrt Kunststeinfabrikation. Lindenstrasse.

20. September. Inhaber der Firma W. Heierli in Wil ist Walter
Heierli, von Gais (Kt Appenzell), in Wil. Kaffeehandlung und
Restengeschäft Toggenburgerstrasse. Die Finna erteilt Prokura an Frau Anna
Heierli (Ehefrau), von Gais (Kt. Appenzell), in Wil.

20. September. Die Firma Emil Stadelmann, Stickereifabrikant, mit
Sitz in St Gallen, Poststrasse Nif. 12 (S. H. A. B. Nr. 364 vom 22.'
September 1904, • pag. 1453) ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk' Aarau.

1905. 18. September. Die Firma Häasle Sc Cie. in Aarau (S. H. A. B.
Nr. 187 vom 5. Mai 1904, pag. 746) erteilt Prokura an Fritz Ruffi, von
Burgdorf, in Bern.

Bezirk Baden.
18. September. Die Firma Damazy Trczlnski zum Hirschen in Ennet-

baden (S. H. A: B. Nr. 16 vom 26. Jähuar 1891, pag. 62) ist'ihtolgö
Verkaufs des Geschäfts erloschen.

18. September. Inhaber der Firma Dr T. Ulatowski-Trczinski, Hotel
Hirschen in Ennetbaden ist Dr. Thadäus v. Ulatowski, von RaCiöe
(Preussen, Prov. Posen) in Ennetbaden.' Natur des Geschäftes: Hotelbetrieb.
Geschäftslokal: Hotel Hirschen, Badstrasse Nr. 11.

Tessin — Tessin — Ticino
üfficio di Äpquarossa distrettö' di: Blenio.

1905. 20 settembre. Proprietario della! ditta individuale Quattrl Elepforo,
in Malvaglia, ö Elesforo Quattri, di Emilio, da Milano, domiciliate 'a' Mal-
vaglia; ditta incominciata il 1° gennaio 1905. Genere di oommercio:
Macellaria e Salsamentaria.

Nenenbnrg — Neuchätel — Neuch&tel
Bureau du Locle.

1905. 20 septembre. La sociötö en nom collectif C. Huguenin-Thifebaud.
et Als, aux Ponts-de-Martel (F. o s. du c. du 6 juin '1883,' n#'S3"et
26 döcembre 1902, n° 454, page 1814), est dissoute par suite du döcös de
l'un de ses chefs, Constant Huguenin-Thiöbaud suryenu le 28 aoüt 1905.
La raison est radiöe et la procuration conföröe ä Samuel Jaquet est'dteinte.
L'actif et le passif sont repris par la maison «Huguenin & Jaquet»1 aux
Ponts-de-Martel.

Alfred Huguenin-Dumittan, du Locle et de la Chaux-du-Milieu, et
Charles-Samuel Jaquet, de la Sagne, tous deux domiciliös aux Ponts-de-
Martel, ont constituö aux Ponts-de-Martel, sous la raison sociale Ungäenfn
& Jaquet, une sociötö en nom collectif commencant dös son inscription
au registre du commerce. Cette maison reprend l'actif et le passif de
l'ancienne maison C. Huguenin-Thiöbaud & Als. Genre de commerce:
Fabrication de balanciers compensös pour horlogerie. Bureaük et fabrique
aux Ponts-de-Martel.

Genf — Geifere — Glnerra
1905. 19 septembre. Le chef de la maison J. Borgognon, ä Plainpalais,

commence en mara 1903, est Jules Elie Borgognon, de Genöve, domiciliö
ä Plainpalais. Genre d'affaires: Representation industrielle, commission
et consignation. Bureau: 3, Rue de l'Ecole de Mödecine.
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Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcieUe
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Klafahr in den freien Verkehr der
Importation dans la circulation libre de la

Augutt • AoDt

1906 1904

Steinkohlen — Houüle
Petroleum, roh,' tmd Petroleumdestillate 1

Pitrole, brut, et produits de la distil- >

lotion du pitrole J

Schweineechmali — Baindoux
Weiten — Froment
Hafer — Avoine
Gerrte — Orge
Mtit — Male
Graupe, Gries, Grötie — &ruau, semoule
Mehl — Farine
Kaffee, roher — Caft brut
Bohtabak — Taboo brut
Sob- and Kristallzucker, Stampf- (Pilö-)

Zacker, Ahfklltncker, Traubenzucker
Sucre brut et euere eryetaBiei, piU,

dichet* de euere, euere de raieine
Zuoker in Hilten, Platten, Blocken
Sucre en pain*, plaques, bloc*
Zacker geschnitten oder fein gepulvert
Sucre coupi ou en poudre fine

Wein in Fissern — Vine en füte

1,401,448 1,466,859

Sohweiz.
Suisse.

Jan.'Aug. — Janv.-Aaüi
1906 1904

10,897,899 10,6ol,582

60,445 72,358 367,658 392,726

1,141
379,464
90,236

7,711
82,095
16,761
23,659

6,257
6,097

970
330,156

72,577
4,965

80,740
17,092
32,685

5,515
6,218

10,599
2,448,963

763,231
65,467

829,756
143,508
195,716
53,978
49,137

10,630
2,650,612

706.657
51,460

407,071
148,038
206,176

61,010
48,273

50,646 54,166 330,667 330,818

15,958

9,731

u
97,317

18,017

9,480

hl
80,582

87,987

83,238

hl
1,050,626

110,040

90,013

75^,997

Le commerce extörieur des Etats-Unis.
Mr. Pierre Leroy-Beaulieu pnblie dans «L'Economiste francais» une

ötude sur le commerce extdrienr des Etals-Unis d'Amdrique doüt noüs
reproduisons l'extrait suivant:

Le commerce international des Etats-Unis est la manifestation extd-
xieure du ddveloppement dconomique, .toujours croissant, du pays.. Au fur
et h mesure qu'augmentent la force productive et la richesse de celui-ci,
il vend et il aebdte davantage au dehors. En ce qui concerne les
importations aussi bien que les exportations, l'exercice 190-4-1905, qui s'est
termind le 30 juin dernier, a vu les dchanges atteindre des totanx plus
dleves qu'aucun exercice anterieur. Les premieres ontdtd de 1,117 millions
et demi de dollars, les secondes de 1,518 millions et demi, et 1'ensemble,
2 milliards 636 millions de dollars, soit 13 milliards 654 millions de francs,
ddpasse de tout prds de 1 milliard de francs les rdsultats de l'exercice prd-
eddent, 1903—1904, les pins brillants qui aient dtd atteints jusqu'ici.

Une seule fois seulement dans le passd le commerce americaln a
rdalisd d'une annee ä l'autre une plus forte avance: de l'exercice 1898—1899
k 1899—1900, il avait progressd de plus de 1,600millions; mais onpansait
encore, k ce moment, les maux de la grande crise qui avait delate en
1893 et s'dtait prolongde jusqu'au ddbut de 1897. Le puissant essor que
nous constatons pour l'annee derniöre a eu lieu an contraire aprds une
pdriode de prospdritd sans exemple, mdme dans l'histoire de l'Amdrique,
et interrompue seulement par une ddpression economique assez ldgere et
surtout trds passagöre laquelle n'a durd que de l'automne de 1903 ä l'dte
de 1904. II, est d'autant plus remarquable, au point de vue des exporta-

'/tions surtout, qu'il a pu se produire en ddpit de certains facteurs con-
traires, notamment d'une fort mddioere rdcolte de bid. II n'y a pas long-
temps, il y a une dizaine d'anndes encore, pareille circonstance aurait
suffit pour amener un flechissement des exportations; mais celles-ci se
sont tellement diversifides aujourd'hui que la diminution des ventes de.
cdrdales est plus que compensde par l'extension qu'ont prise Celles des
autres articles.

La varidtd de plus en plus grande des exportations amdricaines est
Tun des traits les plus saillants qui se degagent de l'dtude du commerce
des Etats-Unis pendant ces dernidres anndes. C'est l'un de ceux qui
mdritent le. plus d'attirer l'attention de l'Europe. Jusqu'aux dernieres
anndes du XIX« sidcle, la concurrence d'outre-Atlantique dtait limitde k
un. nombre, en somme, trds restreint de produits: les cdrdales et les
viandes; .sur ce terrain, eile s'exerqait avec la plus redoutable intensite
mais eile n'en avait pas envahi d'autres. II n'en est plns de mdme mainte-
nant: dös 1899 et 1900, les Amdricains commencdrent d'exporter vers
l'Europe des articles mannfacturds de plus en plns nombreux, surtont des

.fers et des aciers et, d'autre part, des cbarbons; mais l'dnormeaccroisse-
' ment de leur consommatiön intdrienre durant les annees suivantes et les
bauts prix qui en rdsultdrent aux Etats-Unis rendirent bientöt presque
inutile la recherche de ddbouchds extdrieurs pour ces marchandises. Un
moment trds alarmd l'indnstrie europdeune respira. Elle fera sagement
de ne pas s'endormir. L'exportation des objets fabriquds a repris de plus
belle, dds que s'est produit, k la (in de 1903, im certain ralentissement
de la demande indigdne et le terrain dtant aujourd'hui prdpard par les
premidres tentatives d'il y a cinq ans, le courant s'dtablit mieux et les
envois au dehors persistent malgre le reldvement des affaires ä l'interieur.
Aux produits mdtallurgiques viennent s'en joindre bien d'autres et, en

particulier, les produits textiles, dont la concurrence se fait sentir trds
vivement aux pays exportateurs europdens sur le marche de pays neufs.

II est bon de faire ressortir par quelques ebiffres ce pbdnomdne qui
etend; sans cesse: ä dp nouvelles branches l'activitd du commerce d'expor-
tation des Etats-Unis et montre la puissance universelle qu'acquiert leur
industrie. Le «Commercial and Financial Chronicle», de New York, publie
ä cet egard des tableaux trds frappants. II y a moins d'une quiiizaine d'anndes,
tout le systdme d'dchanges des Etats-Unis reposait sur la vente au dehors
de quatre grandes categories de marchandises, deux se rattachaient aux
articles d'alimentation; les cdrdales, puis les viandes et produits de
laiterie; une

1 autre se composait de la plus importante matidre pramidre
de l'industrie textile, le 'coton; une autre enfln de ce prdeieux agent
d'dclairage et de force qu'est .le petrole. Le reste n'dtait qu'accessoire.
Aujourd'hui, il n'en est nullement de mdme, cömme le montrent d'une
faqon dclatante les chiffres que nous reproduisons ci-dessous d'aprds le
«Chronicle»: :

Exportation* totales et exportations de cireales,
de coton, de viandes et laitage, et de pitrole des Etats-Unis de 1891 ä 1905.

(En million, de doli.-.; 1 dollar 5 £r. c.)

Exercice te terminint
le 30 juin CirOtle» Ceton

Vlande*
et

Itlttge
Pitrole

TOTAL
de« quatre
prlnclptux

TOTAL
gdndnl

des
article* exportation«

1891 128 290 139 62 609 884
.1892 299 258 140 44 742 1,029
1893 ; 200 188 138 42 669 847
1894 166 210 146 41. 604 691
1895 - 114 201 133 46 499 807
1896 141 190 131 62 525 882
1897 197 230 137 62 628 1,050

: 1898 333 ' 230 167 66 787 1,231
.1899 278 .209 175 £6 716 1,227
1900 262. 241 184 76 764 1,394
1801 275 318 196 71 867 1,487
1902 213 '290 199 72 775 1,381
1903 221 316 179 67 784 1.420
1904 149 870 176 79 774 1,460
1805 109 380 170 80 737 1,518

Ainsi les quatre produits indiquds, tous articles d'alimentation ou
matidres brutes formaient, jusqu'en 1892-1893, plus des deux tiers des
exportations americaines; depuis lors, la proportion a presque constamment
baissd et, en 1904-4905, pour la premidre fois, ils n'en constituent plus
mdme la moitid. D'ailleurs, non seulement au point de vue relatif mais
mdme d'une manidre absolue, les quatre articles susdits ont perdu sen-
'siblement de leur importance depuis 49Ö1.

II est juste, toutefois, de remarquer que le developpement de la
production. et de la richesse des Etats-Unis reserve de lni-meme k l'Europe
quelques compensations aux aprds luttes qu'il l'oblige ä soutenir. Leurs
ressources etant plus grandes, leur capacite de consommation s'accroit
en mdme temps que leurs goüts de luxe, et ils augmentent leurs achats
au dehors. Dans la premidre partie de la pdriode trds prospdre oül'Union
est entree en 4897, ce sont surtout les exportations qui se sont accrues:
de 4895-4896 ä 4900-4901 elles ont passd de 882 millions h 4,487 millions
de dollars; depuis, elles ont d'abord momentandment fldchi et, en ddfini-
tive, ne sont remontdes, pour l'exercice qui vient de finir, que peu au-
dessus de ce chiffre. Les importations, qui avaient fldchi k la suite de la
crise de 4893, ont dte naturellement plus lentes äserelever; alors qu'elles
avaient atteint 835 millions de dollars en 4890-4894, 847 l'annde suivante,
854 en 4892-4893, elles n'dtaient encore que de 697 millions en 4898-4899;
mdme en 4899-4900 et en 4900-4904,' elles demeüraient encore de quelques
millions inferieures aux chiffres maxima d'avant la crise; mais ensuite,
elles se sont vigoureusement relevdes, la prospdritd dtant bien assise, tous
les salaires et tous les gains ayant augmenld: on les trouve k 903 millions
de dollars en 4904-4902, puis k 4,025, k 994 millions les anndes suivantes,
et enfin k 4,447 millions en 4904-4905. Depuis cinq ans, depuis sept ans
mdme, elles ont beaueoup plus augmentd que les exportations, et cette
augmentation porte ä peu prds sur toutes les catdgories, sauf cependant sur

•les' objets manufacturds employds dans l'industrie — machines, etc. —
que les Amdricains distinguent fort justement des objets manufacturds
destinds k la consommation personnelle et articles de luxe ou de demi-
luxe. Cette dernidre classe, avec celle des matidres premidres, est celle
qui a le plus progressd.

Zölle — Donaneg.
Bussland. Die im Jahre 4904 verfügte Zollerhöbung für gewisse

Provenienzen der Vereinigten Staaten von Amerika — in der Hauptsache Eisen-
und Stablfabrikate, Strickmaschinen, Lokomobile, Fahrräder — (S. H. A- B.

Nrn. 60 und 242 vom 24. Februar und 43. Juni 4901) ist aufgehoben worden,
und es sind demgemäss Ursprungszeugnisse für diese Waren nicht mehr
beizubringen.

*
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Bossle. L'augmentation des droits d'entröe sur certains articles de

provenance des Etats-Unis d'Amörique, mise en vigueur en 1901, est
abolie, ä la suite de quoi les certifioats d'origine pour ces articles

w

(F. o. s. du c. nos 69 et 212 des 28 fövrier et 13 juin 1901), provenant"
a'autres pays, ne sont plus nöcessaires.

I'AoMlUloagM
Internationale Ausstellung im Hailand. Die kantonale bernische

Handels- und Gewerbekammer hat eine Anzahl Interessenten, worunter
auch den Schweizerischen Käsehändlerverein, au! den 19. September zu einer
Besprechung der Frage eingeladen, ob es angezeigt sei, die Ausstellung
schweizerischerseits mit Vieh und Käse zu beschicken.

Es ist beschlossen worden, dass das Mögliohe getaa werden müsse,
um eine vorzügliche schweizerische Beschickung dieser Abteilungen
zu erzielen. Was die Simmentaler Viehzucht betrifft, so ist deren gute

Beteiligung bereits gesichert,' Die Organisation der Käseabteilung wird
sofort an Hand genommen.

AuaiAadlMhe Baak«. - Baafu« Mraacän«.
Baaqua 4a Franca.

14 sept. 31 sept. 14 sept 21 sept
Encaisse m6- tr. ft. Circulation de tr. ft.

UUiqne 4/176,039,136 4,075,876,388 billets 4,849,146,075 4,888,145,340
Portefeuille. 510,382,689 512,060,296 Comptea cour. 864,566,468 879,772,086

Niederländisch* Bank.

9. 8ept. 16. Sept. 9. Sept. 16. Sept.
fl, fl* fl« fl«

MetallbesUnd 152,655,820 162,761,701 Notenzirkulation 261,128,810 260,920,210
Wechselportef. 68,489,720 68,644,159 Conti-Correnti 6,822,815 6,655,882

AuauealWki
Hmm, Sbhk, etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non officielles. BMe daa annoneea:

lUdolpke Maas«, Zurich, Berne, ete.

Diegelesenstegrossepolitische Zeitung Deutschlands

netilatt
und fcandelszcüung
mit feinen 6 inertoollen Beiblättern:

ZeitQeift nnficnldKiftlidjc u. leuifle=

tDiuftild)c 3?it(d)xijt (iDIoiitafl)

Cetön. Rundbau Mufti'. polt),
tedjniidje cliacitfcl)vtil (Dlitlroodj)

Der IDeltfpiegel iDuftcicric
wodjeu--Gl;tomf (lonr.ctitag)

ULK farbig iHuftriccteS, fntiriidj»
piditiidje« 36ibbiqft (Svcitog)

Daus Dof Barten scBodjcnfdjrift f.
Garten. ii. .ü«u?n)irt[d). (Sonnab.)

Der füeltfpiegel muftrierte &a(b.
n)od)cii-(i:)iDiiit (Sonntag)

Uierteljäbrllcb ^Jr. $.90 bei allen*Po$tan*talten
to der Scbwefz

105
Abonnenten bat lebt das Berliner Cageblatt,
Annoncen daber ftets non groger tülrKung.

(2059)

Morgen Fretoillije Fnhrhnbesimt Morgen
Unter Leitung der unterzeichneten Gantbeamtung bringen die Erben

des Herrn Fritz fluni zur alten Kauzlei Dienstag, den 26. September,
vormittags von 9 Uhr an, eventuell noch Mittwoch, den 27. September,
bei der Werkstätte zur alten Kanzlei freiwillig auf öffentliche Steigerung
gegen sofortige Barzahlung: (2049;)

Sämtliche vorhandenen zur Riemenscheibenfabrikation dienenden
maschinellen Einrichtungen, wie: Eine grosse Kopfbank zum Drehen und
Bohren von Gegenständen bis 3000 mm, eine Kopfbank zum Drehen und
Bohren von Gegenständen bis 2300 mm, ein Drehapparat mit Reitstock
für Riemenscheiben und Räder bis 1000 mm und 500 mm Breite etc
2 komplette Drehbänke von 7,83 und 3 m Wagenlänge, eine komplette
Bohrschmiergelfräsbank, eine kleine Drehbank, 2 Dornstöcke, 1
Rundbiegmaschine, 1 amerikanisch« Sägemaschine, 1 Abstechmaschine, 4 Zahn-
stangenhobelmaschine, 4 Shapingmaschine, 3 vertikale Bohrmaschinen,
4 Schleifmaschine für Werkzeug, 4 Schmirgelschleifmaschine für Schmiedeisen,

4 Kantenschleifmaschine, 4 Scheere zum Schneiden von Rund- und
Vierkanteisen, 4 Riemenscheibenbalancierapparat, 2 Bombierapparate,
1 Lokomotivwinde, 5000 Ko., 4 Schleifstein mit gusseiseruem Trog für
Kraftbetrieb, 4 Feldschmiede, 4 Lochstanze, 4 gusseiserne Rieht- und
4 Lochplatte, 4 Hebelblechscheere, 4 Zahnkranzlochstanze mit Scheere,
1 transportable Keilnutenstossmaschine für Handbetrieb, 4 Reifbiegmaschine,2 Anfräsbänkli, 45 m Werkbank, Treibriemen; Werkzeug verschiedenster
Art wie: Schraubstöcke, Hämmer, Zangen, Fräsen, Winkel, Zirkel, u. a.,« Stück Metallspiralbohrer, 1 komplettes Schneidzeug, System Reishauer,
* düo System Witworth, 56 Metallbohrer mit geraden oder konischen
Schäften, 4 Errington Bohr- und Gewindeschneidapparat, 2 Dezimalwagen,
1 Ofen,; 8 eiserne Böcke; ferner Vorräte an: Kesselnieten, Schrauben,
Gusseisen, Stahl, Stanfferbüchsen, Metall, schwarzen Rohren mit starker
Wandung, ordinären und galvanisierten Rohren, schmiedeisernen
Riemenscheiben, Modellen etc., ausserdem 4 feuerfester Kassaschrank, 4
Doppelstehpult, diverse andere Bureaumöbel u. v. a. m.

Zu zahlreichem Besuche dieser reichhaltigen Gant ladet ein
Horgen, den 48. September 4905. nie Oantbeaminng.

^RAHIfNllK^
* Pilze *

getrocknet, 4905er Ernte, in
anerkannt guten Qualitäten liefert

billigst (2047;)
Sam. Lederer, Neumark Nr. 23

(Böhmerwald)
Tüchtige Agenten gesucht

bGonquInn
Financiöro Suisse

brut Jeuual d'dtadei laueUrei
(6 fraac* par u)

Pubtie Una let umeüitt
Des iftformmtttns NaancJtre« sur teate* Us

place« da meads.
De* dtudee sir Ist priaefpalee valeare da

Das ceetefli (TirbtVafele« plas avaatafeux.
Laa aaaembMes pdndralat, eomptee-reeda*.
Lote aartls tax tlragas, eaur* da baaraa.

Chaque mois (10760

LA COTE GENERALE:
Da* cam pratlquda pandaat U meis aar

laa valaur* tultiaa aan eetdea.
Uta* (Uta das prhtelpaax Uragas altchifa

peadant h mal*.
Daa r*na«l|Mmanta tpdclaax par patHa

earretpandaae*.

IMIIISnUTIOI, 2, PI. FiitsrU) OflftfE

Enrol d'essai gratuit peidaat na mois.

Bansa & Sohn
Weingrosshandlung

Frankfort a. M. Gegründet 1765

suchen gut eingeführte Vertreter zum
Verkauf ihrer erstklassigen Weine.
Offerten von Herren mit guten
Beziehungen erbeten, Koulante
Bedingungen zugesichert (2048)

Kopltol-Gejuch
Zur Gründung eines

Unternehmens, bezw. Fabrikation
von zwei Spezialartikeln, die
bis jetzt in grossen Mengen

w vom Ausland Bezogen werden,
sucht man noch einige

Weiihaher
Nachweisbar hohe Rendite,

sicherer Absatz. Fabrik mit
Wasserkraft vorhanden.

Offerten unter Z V 9096 an
die Annoncen-Exped. Rudolf
Mosse, Zürich. [2054]

Buchführung
Ordne zuverlässig rasch, diskret,

vernachläss. Buchführungen, Inventur
u. Bilanzen, Bücherexpertisen.
Einführung der amerik. Buchführung nach
praktischem System mit Geheimbuch.
Prima Referenzen. Komme auch nac
auswärts. H. Frisch, Zürich I,
Bahnhofstrasse 22. (4292)

Junger, tüchtiger

tsr i
perfekt in Deutsch und Französisch,
z. Z. in erster Stellung in grösserem
Etablissement, wünscht Verhältnisse
halber gelegentl ich anderweitiges
Engagement. I» Referenzen, Zeugnisse
etc. stehen zu Diensten. — Offerten
unter Chiffre Zag E 444 an Rudolf
Hosse, Bern. (2068.)

Erste Schweiz. Fabrik

eisen Fässer eel Reservoirs

os

Generalvertretung:
Pfister A Sigg In Zürich.
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M tetzeiies pai Mate
ist von Jahr zu Jahr mehr ein ünahweisSares Bedürfnis für jeden geworden,
der die Ereignisse des Tages and" die -Entwicklungen der hewegten
Zeitgeschichte nur .halbwegs verfolgen und mit der Zeit fortschreiten will. War
früher dieser Besitz wegen der Höhe des Preises ein Privilegium engerer
Kreise, so wurde er durch das Erscheinen des'AhdroesCheh Handatlas zum
Gemeingut der gebildeten Stände. In keiher Hausbibliothek und auf keinem
Bureau darf heute der Handatlas fehlen, und wo derselbe noch gar nicht
oder nur in veralteten Auflagen vorhanden ist, wird das Erscheinen der
vorliegenden neuesten Auflage des Andreeschen Handatlas willkommenen
Anlass bieten, diese Lücke des B.ücherschatzes auszufüllen.

Diesen erweiterten Bedürfnissen des Weltverkehrs, des Welthandels
und der Weltpolitik hat die komplett vorliegende,' völlig neubearb'eitet'e,
stark vermehrte vierte Auflage des Andreeschen Kartenwerkes besonders
Rechnung getragen, indem sie neben der in der vorigen Auflage hereits
durchgeführten Neubearbeitung des Inlandes nun auch das nähere und fernere
Ausland in den Bereioh der Spezialabteilung gezogen und durch grosse
Doppelblätter auf Grundlage des hesten Quellenmaterials in grossen
Massstäben zur Darstellung gebracht hat

' Aber nicht nur durch die grosse Bereicherung an Länderkarten zeichnet
sich die neue Auflage vor den früheren aus; sondern sie hat auch darüber
hinaus neue Gebiete in den Bereich der kartographischen Darstellung
gezogen, nämlioh die Völkerkunde und physische Erdkunde. Zahlreiche neue
Karten stellen die Völker- und Religionsverteilung der Erde, Temperaturen,
Luftdruck, Winde und Niederschläge, Vegetationsgebiete und Verbreitung der
wichtigsten Pßanzen und Tiere etc. etc. dar, so dass auch nach dieser Richtung

unser Atlas den wissenschaftlichen und Bildungsbedürfnissen unserer
Zeit in ausgiebigster Weise Reohnung trägt

Der Umfang des Andreeschen Atlas in der vorliegenden neuen revidierten
Auflage beträgt 186 bedruckte Kartenseiten und ist dadurch fast nm ein

>ritt«l stärker als die vorige (3.) Auflage und doppelt so stark wie die erste
Auflage, die seinerzeit schon ein berechtigtes Aufseben im Buchhandel erregte.

Einen solchen vollständigen Handatlas über alle Teile der Erde zu dem
geringen Preise von (.2031)

JFjr. 4L9.gr«»
einschliesslich eines vollständigen alphabetischen Namenregisters von über
200,000 Namen auf 183 Atlasseiten hat keine andere Nation der Welt
aufzuweisen, wie denn die Durchführung eines solchen Unternehmens auch
nur unternommen werden konnte in Anbetracht der grossen Verbreitung,
deren sich der Andreesche Atlas hisher in allen seinen Auflagen erfreut
hat und die auch der vorliegenden neuen Auflage gewiss nicht fehlen wird;
zumal die Verlagshandlung besonderen Wert darauf gelegt hat, dem An-
dreescheu Handatlas neben seinen andern Vorzügen auch den Charakter
unerreichter Wohlfeilheit und echter Volkstümlichkeit zu hewahren.

Wem die Bezahlung auf einmal unbequem ist, für den eröffnet die
unterzeichnete Buchhandlung die Möglichkeit, die Anschaffung durch Abonne-
mentszaMnngen zu erleichtern, und bietet deshalb Andrees allgemeinen Handatlas

auch gegen monatliche Abonnementsnachnahmen von Fr. 5 an.
Der hier vorgeschlagene Modus hebt diese Schwierigkeit der Anschaffung

nicht nur auf, sondern — und das ist für den Käufer die Hauptsache — setzt
ihn sofort in den Besitz des gewünschten kompletten Werkes. Man wolle sich zu
diesem Behnfe mit der unterzeichneten Buchhandlung in Verbindung setzen.

Möge dieser Modus recht vielen Bücherliebhabern Gelegenheit gehen, in
den Besitz dieses berühmten Werkes zu gelangen, dessen Erscheinen ein
Triumph für die deutsche Kartographie genannt werden darf.

Pf Bei Bestellung wird der Atlas sofort geliefert. 9U

Bestellschein
Der Unterzeichnete bestellt hiermit bei der Buchhandlung von

J. Hallauer, Oerlikon-Zürich:
'

1 Andrees Handatlas
4. durchaus neigestaltete Ailage, leiester Abdruck 1904, eleg. in Halbfranz geb. Fr. 42.70

zahlbar in Monatsraten von je Fr. 5 unter der Bedingung, dass ihm der
Atlas sofort geliefert wird.

Ort: Name und Stand:

Societe des Chocolate Suisses Ribet
ä Lausanne

MM. les acüonnaires sont informds que suivant decision du conseil
d'administration du 15 septembre 1905, le second et Hernier verse-
ment aar les actions, est appeU pour le mercrpdi,
25! ectobre prochain.

Res versements en retard sont passibles d'un intörfit de 5 °/° (statuts,
titre II, art. 6).

Ce versement de 125 francs par action (cent vingt-cinq francs) devra
Ctre effectuö d'ici au 25 octobre chez l'un des domiciles suivants, charges
de l'inscription de liberation sur les titres:

Mlj Ct^arri^re & I^oguin, ä Lausanne.
Dubois träres, ä Lausanne. [2062]
Biluret & Cie., tt Monges.
Ä. Piguet & Cie., ä Yverdon.

1

mi ttv;

<L A. Pestalozzi & Co.

Zürich
Schweizerische LichlkohleofabrHt

(1682) empfehlen ihre prima Fabrikate für

sämtliche Arten Bogenlampen

Basler Kantonalbank
Wir sind bis auf weiteres Abgsher von (1976.)

3 SU OÖllÄSflDneB Bflnk
*1 pari, auf 3—5 Jabre fest, auf, den Namen oder auf den Inhaber lautend,
mit naijhheriger gegenseitiger, dreimonatlicher Kündigung.

Pie Pirehtion.

Brasserie de L'Avenir, Geneve
*

MM. les porteurs d'obligations peuvent toucher, dös le 15 septembre
oourant, le coupon n° 3, öchu le 1er octohre prochain, en fr. 21.25 ä la
caisse de la societö, & la Banque Populaire Baisse, Geneve, et"au' Com-
toir d'Escompte, Geneve. (2014)

Le conseil d'adjuiinifltratioii
Patent - Kugellager
Unübertroffen! 50 °|o Kraftersparnlsl
Universelle Verwendbarkeit fur Maschinen
und Transmissionen. Garantie für jedes Stück.
Prospekte, sowie mit Ratschlägen zu Diensten.

SD. WETZEL risse]

Spezial-Stahl- und Werkzeug-Geschäft
Zürich I, Löwenstrasse 67.

Generalvertretung der Schweiz von 3. Schmid-
Boost, Kugellagerfabrik, Oerlikon-Zürich.Patentiert In allen Kulturstaaten!

Emailliert«Milte'«*
jeder Art und Grösse empfiehlt, gestützt auf langjährige Erfahrung,

in tadelloser Ausführung zu hilligsten Preisen

Metallwaren-Fabrik Zug.
(53;) Zu beziehen in allen einschlägigen Geschäften.

Ernail-ttJandplamn
Reichhaltige Zeugaissammlung und

Muster gratis und franko

Sulzbach, Frick & Co.

28 Gessaorallee 28

Zürich I ij

beim

Hap'iahhf

(1923)

Zu verkaufen: "Wik
1 Cornwallkessel, 20 m* Heizfläche, 5 Atmosphären.
1 vertik. Querröhrkessel, 6 m4 "V 8
2 " j y 5 m! » 8
1 Kauchröhrenkessel, 9'/s m* > 4

7 m4 6

»
>

lInhalt1 Qiesskessel mit. Kippvorrichtung, 6000 kg
1 Warmvasserholler,' l,800 m läng, 600 Diam.
1 Vorwänn'er, 2,000 m > 500 »'
1 Vtasser-^eipigungs-AAlage.
Dampfheizrobrfen. ' 1

Alle1 Ohjeate werden hilligst ahgegeben
Kesselschmiede Richter*wIL

(165;)

Erste schweizerische

Männedorf
(am Zürichsee)

Fabrikatioi sämtlicher MAS8enartlkeI ans Leder for Maschinenzweeke

Treibriemen für alle Betrieiwerbältniiie
anerkannt unübertroffenes Fabrikat [9]

Telephon. - Telegr.: Lederfabrik HSnnedorf.- Bahnstat Uetikon.

Bocbdrackitrel "EL JENT la Bera — Imprlaeria H. JENT, k Berne,


	

